
Fragebogen zur Eignungsprüfung

Bezeichnung Antwort Kriteriengewi
chtung

1 Zulassung Angebote

1.1 Eignungsprüfung (Angebot)

1.1.1 formale Prüfung

F 1.1.1.1 Ingenieurvertrag
Ist ausgefüllt im Format *.pdf beizufügen

F 1.1.1.2 Leistungsverzeichnis
Ist ausgefüllt im Format *.pdf und *x.84 beizufügen

F 1.1.1.3 Bieterbogen zur Eignungsprüfung
Ist ausgefüllt im zur Verfügung gestellten Format und
.pdf beizufügen

F 1.1.1.4 Umsätze
Sind in den Bieterbogen einzutragen. Zur
Eignungsprüfung gefordert: Mindestens erforderlicher
Umsatz im Tätigkeitsbereich Geotechnik im
Durchschnitt der letzten 3 Jahre größer gleich 500.000
Euro netto

F 1.1.1.5 Berufshaftpflichtversicherung
Zur Eignungsprüfung gefordert: Es ist ein
Versicherungsnachweis zu führen:
Berufshaftpflichtversicherung mit einer
Mindestdeckungssumme je Versicherungsfall von
insgesamt 4.000.000 €, davon: mindestens pauschal
für Personenschäden 2.000.000 €, mindestens
pauschal für sonstige Schäden 2.000.000 €. Die
Deckungsstrecken müssen mindestens 2-fach
maximiert sein. Bei der Abgabe des Angebots ist der
Nachweis der Versicherung oder eine
Deckungszusage der Versicherung oder eine
Eigenerklärung in vg. Höhe im Format *.pdf
vorzulegen. Im Falle, dass eine Deckungszusage der
Versicherung oder eine Eigenerklärung vorgelegt
wurde und der Bieter in die engere Wahl für den
Zuschlag kommt, ist der Versicherungsnachweis nach
Aufforderung vorzulegen.

F 1.1.1.6 Personelle Mittel Personal (Anzahl
Mitarbeiter)
Sind in den Bieterbogen einzutragen. Zur
Eignungsprüfung gefordert: 1. Mindestens
erforderliche Anzahl der Mitarbeiter mit
abgeschlossener Hochschulausbildung im
Tätigkeitsbereich Geotechnik im Durchschnitt der
letzten 3 Jahre größer gleich 5 Mitarbeiter 2.
Mindestens erforderliche Anzahl der Mitarbeiter
Geotechnik - Sonstige Mitarbeiter (Techniker/
Zeichner/ Konstrukteure) Geotechnik im Durchschnitt
der letzten 3 Jahre größer gleich 3 Mitarbeiter

F 1.1.1.7 Nachweise/Zertifikate
Sind im Format *.pdf beizufügen Zur Eignungsprüfung
gefordert: "Nachweis der BIM - Software, welche den
Anforderungen für die Erstellung eines BIM
Baugrundmodells entspricht"

F 1.1.1.8 Fachkunde und Erfahrung des
eingesetzten Personals
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Sind im Format *.pdf beizufügen Zur Eignungsprüfung
gefordert: "1. verantwortlicher Projektleiter -
Geotechnik 1a) öffentlich bestellter und vereidigter
Sachverständiger für Erd- und Grundbau ODER 1b)
1b) EBA Sachverständiger für Geotechnik und
Tunnelbau, Tätigkeitsbereich Erd- und Grundbau 2.
verantwortlicher Bauüberwacher (Bodenansprache)
1a) abgeschlossene Hoch- bzw.
Fachhochschulausbildung Bauingenieurwesen,
Geologie bzw. angewandte Geologie oder gleichwertig
(Dipl. Geol., Dipl. Ing., Bauingenieur MSc. oder BA,
Dipl. Ing. (FH) ODER 1b) Baustoffprüfer gemäß IHK
mit der Fachrichtung Geotechnik 3. verantwortlicher
BIM Fachkoordinator 1a) Teilnahme an BIM-
bezogenen Schulungen/ Lehrgängen,
Schulungsumfang mind. 2 Tage ODER 1b)
eigenverantwortlich erstelltes geotechnisches Modell
mittels BIM "

F 1.1.1.9 Unternehmensreferenzen
Sind in den Bieterbogen einzutragen. Zur
Eignungsprüfung gefordert: "Referenz 1:
Geotechnisches Gutachten mit Bauüberwachung der
Erkundungsleistungen für ein Bauwerk der
Geotechnischen Kategorie 3 mit Herstellkosten (KGR
200 bis 600) nach DIN 276 # 5 Mio. EUR netto 1.
Bereich: Geotechnisches Gutachten für ein Bauwerk
der Geotechnischen Kategorie 3 2. Baukosten:
Baukosten (netto) KG 200-600 (DIN 276 2018-12)
mind. 5 Mio € 3. Sonstige Anforderungen:
einschließlich Bauüberwachung (BÜ) der
Erkundungsleistungen 4. Zeitraum der eigenen
Leistungserbringung** Referenzprojekt zum Tag der
Ausschreibungsveröffentlichung nicht länger als 7
Jahre abgeschlossen (von - bis, Angaben in MM/JJJJ)
Referenz 2: Geotechnisches Gutachten für
vergleichbare bauliche Anlage mit Herstellkosten (KGR
200 bis 600) nach DIN 276 # 100.000 EUR netto 1.
Bereich Geotechnisches Gutachten für vergleichbare
bauliche Anlage (z.B. kommunale oder industrielle
Klär-, Wasser- und Pumpwerke oder
verfahrenstechnische Bauwerke mit vergleichbarer
Komplexität) 2. Baukosten: Baukosten (netto) KG
200-600 (DIN 276 2018-12) mind. 100.000 € 3.
Zeitraum der eigenen Leistungserbringung**
Referenzprojekt zum Tag der
Ausschreibungsveröffentlichung nicht länger als 7
Jahre abgeschlossen (von - bis, Angaben in MM/JJJJ)
Referenz 3: Erstellung BIM Baugrundmodell in der
Methode des Bauteilorientierten Modellierens 1.
eigene Leistungen in diesem Projekt (es sind nur die
tatsächlich erbrachten und abgeschlossenen
Leistungen anzugeben! Erstellung BIM Fachmodell
Baugrund 2. Sonstige Anforderungen: größer 30
Bohrungen 3. Zeitraum der eigenen
Leistungserbringung: Referenzprojekt zum Tag der
Ausschreibungsveröffentlichung nicht länger als 7
Jahre abgeschlossen (von - bis, Angaben in MM/JJJJ)"

F 1.1.1.10 Bietergemeinschaft
Anlage Bieterbogen ist ggf. ausgefüllt beizufügen

F 1.1.1.11 Verpflichtungserklärung
Nachunternehmer
Anlage Bieterbogen ist ggf. ausgefüllt beizufügen

F 1.1.1.12 Nichtvorliegen von Ausschlussgründen
Anlage Bieterbogen ist beizufügen

F 1.1.1.13 Konzepte
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Konzepte gemäß Zuschlagskriterien sind im Format
*.pdf beizufügen

F 1.1.1.14 Personal
Nachweise Personal gemäß Zuschlagskriterien sind im
Format *.pdf beizufügen

F 1.1.1.15 BVB zur Einhaltung des
Verhaltenskodex für Geschäftspartner in
Lieferantenfunktion Ist im Format *.pdf
beizufügen
Ist im Format *.pdf beizufügen

F 1.1.1.16 Verpflichtungs- und Eigenerklärungen
Bieter
Ist ausgefüllt im Format *.pdf beizufügen

F 1.1.1.17 Erklärung gemäß §1 Abs. 2
Frauenförderverordnung
Ist ausgefüllt im Format *.pdf beizufügen

F 1.1.1.18 Erklärung zu Insolvenz- oder
gerichtlichem Vergleichsverfahren
Ist ausgefüllt im Format *.pdf beizufügen

F 1.1.1.19 Wettbewerbsregister
Der Auftraggeber fordert vor Zuschlagserteilung beim
Bundeskartellamt vom Bieter, der in die engere Wahl
für den Zuschlag kommt sowie vom ggf. benannten
Nachunternehmer einen aktuellen Auszug aus dem
Wettbewerbsregister an. Der Bieter erklärt im Rahmen
der Verpflichtungs- und Eigenerklä-rungen bereits mit
Angebotsabgabe, ob Einträge enthalten sind.

F 1.1.1.20 Abfrage EU-Finanzsanktionsliste
Der Auftraggeber fordert vor Zuschlagserteilung vom
Bieter, der in die engere Wahl für den Zuschlag kommt
sowie ggf. vom benannten Nachunternehmer die
personenbezogenen Daten (Name, Vorname,
Geburtsdatum, Geburtsort) seiner verantwortlich
handelnden Personen für die Abfrage bei der EU-
Finanzsanktionsliste ab.

F 1.1.1.21 Anlage zum BMWK Rundschreiben
Ist im Format *.pdf beizufügen

F 1.1.1.22 Angaben zum Unternehmen - EU
Ist ausgefüllt im Format *.pdf beizufügen

Mit Unterzeichnung bestätigt der Bieter die Richtigkeit der
von ihm gemachten Angaben.

Datum, Unterschrift, Firmenstempel
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